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Fugenausbildung gemäß Richtzeichnung 

 

 

 Nach Anlieferung ist das Fugenband nach Möglichkeit sofort auf einer ebenen Fläche 

auszurollen, ohne es zu überdehnen. 

 

 Das Band ist heißbitumenbeständig und wird entsprechend der AIB und 

Richtzeichnung sorgfältig bituminös in die Flächenabdichtung eingeklebt. 

 

 Es ist darauf zu achten, dass nur hochwertige Bitumenmassen und -bahnen verwendet 

werden. In Sonderfällen empfiehlt sich der Einsatz von Bitumenkautschuk. 

 

 Für den Einbau ist das Band passgenau über die Mittelfuge auszulegen, wobei durch 

leichte Dehnung oder Stauchung kleine Ungenauigkeiten ausgeglichen werden 

können. 

 

 Eventuelle Höhendifferenzen der Überbauten müssen vorher beseitigt werden. 

 

 Damit die Passgenauigkeit = Lage des Mittelschlauches über der Fuge und der 

Abwicklung am Ende erhalten bleibt, empfiehlt es sich, eine Hälfte des Bandes von 

dem zuerst zu isolierenden Überbau auf den zweiten Überbau zu klappen. Der erste 

Überbau wird dann im Bereich der Fuge mit Heißbitumen oder Bitumenbahnen belegt 

und das Band sofort zurückgeklappt und in die heiße Masse eingedrückt. 

Anschließend wird im Bereich des ersten Schenkels noch eine zweite Bitumenbahn 

aufgeklebt. 

 

 Das Einkleben des Fugenbandes in die Abdichtung des zweiten Überbaues erfolgt 

sinngemäß. 

 
 


